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Stadt Lucka
Pegauer Straße 17 | 04613 Lucka

Rufnummern
Bürgermeisterin		  034492 31114
Assistenz/Lohn/Gehalt	 034492 31114
Ordnung/Sicherheit/Umwelt/Gewerbe	 034492 31119
Sitzungsdienst		  034492 31114
Markt/Verkehrsüberwachung	 034492 31119
Bürgerservice/Einwohnermeldeamt	 034492 31113
Finanzverwaltung/Liegenschaften	 034492 31132
Buchhaltung/Fundbüro	 034492 31117
Steuern		  034492 31114
Finanzen/Brandschutz/Kita	 034492 31129
Bauamt/Bauanträge		 034492 31127
Kultur/Baumfällungen	 034492 31116
Friedhofsverwaltung		 034492 31121
Fax		  034492 31199
Kontaktbereichsbeamter	 034492 40045
Bibliothek		  034492 24389

Öffnungszeiten Rathaus / Bürgerservice Lucka
nach vorheriger telefonischer Terminabsprache
Montag	 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 11:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 11:00 Uhr

Öffnungszeiten – Recyclinghof Lucka
Dienstag	 08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 12:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bibliothek
Montag	 09:30 – 11:30 Uhr
Dienstag	 09:30 – 11:30 Uhr | 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:30 – 11:30 Uhr
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr | 13:00 – 17:00 Uhr

Hilfe bei Havarien erhalten Sie hier
Strom	 EnviaM-Entstörungsstelle	 0800 0305070
Gas	 MITGAS-Entstörungsstelle	 0800 0200922
Wasser/Abwasser	 ZAL-Bereitschaftsdienst	 0172 7998833
Kabelfernsehen	 Telecolumbus	 030 33888000
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Amtlicher Teil

Bekanntmachung
der Aufforderung zur Einreichung  

von Wahlvorschlägen für die Bürgermeisterwahl 
1. In der Stadt Lucka wird am 15. Juni 2025 ein hauptamt-
licher Bürgermeister gewählt. 
Zum hauptamtlichen Bürgermeister, der als Beamter auf 
Zeit auf die Dauer von sechs Jahren gewählt wird, ist jeder 
Wahlberechtigte im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, 
der am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat. Personen, 
die die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union besitzen, sind unter denselben 
Bedingungen wahlberechtigt und wählbar wie Deutsche. 
Nicht wählbar ist, wer am Wahltag das 65. Lebensjahr voll-
endet hat. Zum hauptamtlichen Bürgermeister kann auch 
ein Bewerber gewählt werden, der zur Zeit der Wahl seinen 
Aufenthalt nicht in der Gemeinde hat.
Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der 
Bundesrepublik Deutschland: Königreich Belgien, Republik 
Bulgarien, Königreich Dänemark, Republik Estland, Republik 
Finnland, Französische Republik, Hellenische Republik (Grie-
chenland), Irland, Italienische Republik, Republik Kroatien, 
Republik Lettland, Republik Litauen, Großherzogtum Luxem-
burg, Republik Malta, Königreich der Niederlande, Republik 
Österreich, Republik Polen, Portugiesische Republik, Rumä-
nien, Königreich Schweden, Republik Slowenien, Slowakische 
Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, Un-
garn sowie Republik Zypern.
Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbar-
keit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt oder sich zum Zeitpunkt der Wahl wegen ei-
ner vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungs-
verwahrung befindet.
Zum Bürgermeister kann außerdem nicht gewählt werden, 
wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes und der Landesverfassung eintritt. Darüber 
hinaus ist zum Bürgermeister nicht wählbar, wer im Übrigen 
die persönliche Eignung für eine Berufung in ein Beamten-
verhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Be-
stimmungen nicht besitzt. 
Jeder Bewerber für das Amt des Bürgermeisters hat für die 
Zulassung zur Wahl gegenüber dem Wahlleiter der Gemein-
de eine schriftliche Erklärung abzugeben, ob er wissentlich 
als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem 
Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale 
Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusam-
mengearbeitet hat; er muss ferner erklären, dass er mit der 
Einholung der erforderlichen Auskünfte insbesondere beim 
Landesamt für Verfassungsschutz sowie beim Bundesbe-
auftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen DDR einverstanden ist und ihm die Eignung 
für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt  
(§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).
1.1 Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters können 
von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, 
Wählergruppen und Einzelbewerbern eingereicht werden. 
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Zur Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufge-
fordert. Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzel-
bewerber kann nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur 
einen Bewerber enthalten darf und dem eine Erklärung des 
Bewerbers nach § 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. 
Der Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag aufgestellt 
werden; er muss hierzu seine Zustimmung schriftlich ertei-
len, sofern er Bewerber im Wahlvorschlag einer Partei oder 
Wählergruppe ist.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss 
den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder 
der Wählergruppe als Kennwort tragen; dem Kennwort kann 
eine weitere Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das 
zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge erfor-
derlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen 
sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen 
tragen. Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergrup-
pen müssen die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten 
tragen, die nicht Bewerber des Wahlvorschlags sind. Jede 
Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Bei 
Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahlausschuss die 
Unterzeichnung für ungültig. 
In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stell-
vertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellver-
treter müssen wahlberechtigt und volljährig sein. Fehlt eine 
Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner des Wahlvor-
schlags als Beauftragter, der zweite als sein Stellvertreter. 
Sind nur ein Beauftragter und nicht auch der Stellvertreter 
bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner des Wahlvor-
schlags der Stellvertreter. Soweit im Thüringer Kommunal-
wahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, sind nur der Be-
auftragte und bei seiner Verhinderung sein Stellvertreter 
berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag 
abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt 
die Erklärung des Beauftragten. Der Beauftragte und sein 
Stellvertreter können durch schriftliche Erklärung der Mehr-
heit der Unterzeichner des Wahlvorschlags gegenüber dem 
Wahlleiter der Gemeinde abberufen und durch andere er-
setzt werden.
1.2 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss 
nach dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer Kommunal-
wahlordnung enthalten:
a)	das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergrup-

pe,
b)	Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und An-

schrift des Bewerbers,
c)	die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertre-

ters,
d)	die Unterschriften von mindestens zehn Wahlberech-

tigten unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihres 
Geburtsdatums und ihrer Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als 
Anlage beizufügen:
a)	die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur 

ThürKWO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in 
den Wahlvorschlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl in 
einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit 
dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für Nati-
onale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen 
zusammengearbeitet hat, dass er mit der Einholung der 

erforderlichen Auskünfte einverstanden ist sowie dass 
ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenver-
hältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Be-
stimmungen nicht fehlt,

b)	eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 Satz 1  
ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der 
Partei oder Wählergruppe durchzuführende Versamm-
lung,

c)	Versicherungen an Eides statt des Versammlungsleiters 
und zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung nach  
§ 15 Abs. 3 Satz 2 ThürKWG.

d)	eine Bescheinigung der Gemeinde seiner Hauptwohnung 
über die Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 22 zur 
ThürKWO, wenn die Hauptwohnung nicht in der Gemein-
de ist, in der er sich bewirbt.

1.3 Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach 
dem Muster der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den Nach-
namen des Bewerbers als Kennwort, den Vornamen, das 
Geburtsdatum, den Beruf und die Anschrift des Bewerbers 
sowie unter Angabe des Vor- und Nachnamens, des Ge-
burtsdatums und der Anschrift die Unterschriften von min-
destens fünfmal so vielen Wahlberechtigten tragen, wie 
Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind (insgesamt 80 Un-
terschriften). Bewirbt sich der bisherige Bürgermeister als 
Einzelbewerber, sind keine Unterstützungsunterschriften 
erforderlich.
Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage bei-
zufügen:
-	Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur Thür-

KWO, dass er für dieselbe Wahl nicht in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium 
für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit 
oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengear-
beitet hat, dass er mit der Einholung der erforderlichen 
Auskünfte einverstanden ist sowie dass ihm die Eignung 
für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt. 

-	Zusätzlich ist eine Bescheinigung der Gemeinde seiner 
Hauptwohnung über die Wählbarkeit nach dem Mus-
ter der Anlage 22 zur ThürKWO beizufügen, wenn die 
Hauptwohnung nicht in der Gemeinde ist, in der er sich 
bewirbt.

2. Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestell-
te Bewerber muss in einer zu diesem Zweck einberufenen 
Versammlung von den wahlberechtigten Mitgliedern der 
Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der Wäh-
lergruppe in geheimer Abstimmung gewählt werden. Jeder 
stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vor-
schlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu ge-
ben, sich und ihre Ziele der Versammlung in angemessener 
Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahl-
vorschlags ist eine gemeinsame Versammlung aller betei-
ligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der Bewerber 
kann auch durch eine Versammlung von Delegierten, die 
von den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den 
wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe aus der 
Mitte einer vorgenannten Mitgliederversammlung zu die-
sem Zweck gewählt worden sind, in geheimer Abstimmung 
gewählt werden. ►
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Montag.............................09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag...........................09:00 – 11:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag...........................................................14:00 – 16:00 Uhr
Freitag...............................09:00 – 11:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Lucka, Zimmer 8, Pegauer Straße 17, 
04613 Lucka, ausgelegt.
Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen 
Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht 
oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage 
sind, einen Eintragungsraum bei der Stadtverwaltung auf-
zusuchen, erhalten auf Antrag einen Eintragungsschein. Die 
Eintragung kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, 
dass die wahlberechtigte Person auf dem Eintragungsschein 
ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags er-
klärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im 
Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die wahlberechtigte 
Person hat auf dem Eintragungsschein an Eides statt zu ver-
sichern, dass die Voraussetzungen für die Erteilung eines 
Eintragungsscheins vorliegen. 
Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften aus-
geschlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für die 
dieselbe Wahl sowie Wahlberechtigte, die sich für dieselbe 
Wahl bereits in eine andere Unterstützungsliste eingetra-
gen haben oder einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl un-
terzeichnet haben. Geleistete Unterschriften können nicht 
zurückgenommen werden.
3.4 Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch 
nicht die erforderliche Zahl an Unterschriften, so wird die-
ser Wahlvorschlag ebenfalls vom Wahlleiter der Gemeinde 
mit einer Liste zur Leistung der noch erforderlichen Unter-
schriften (Anlage 7a zur ThürKWO) verbunden und unver-
züglich nach Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. 
Die Ausführungen unter 3.3 gelten entsprechend.
4. Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekannt-
machung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen eingereicht werden. Sie müssen spätestens am 
2. Mai 2025, bis 18:00 Uhr, eingereicht sein. Die Wahlvor-
schläge sind beim Wahlleiter der Stadt Lucka, Zimmer 7, 
Pegauer Straße 17, 04613 Lucka, einzureichen. Eingereichte 
Wahlvorschläge können nur bis zum 2. Mai 2025, bis 18:00 
Uhr, durch gemeinsame schriftliche Erklärung des Beauf-
tragten des Wahlvorschlags und der Mehrheit der übrigen 
Unterzeichner des Wahlvorschlags oder durch schriftliche 
Erklärung des Einzelbewerbers zurückgenommen werden.
5. Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag 
eingereicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vor-
geschlagenen Bewerber durchgeführt.
6. Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahllei-
ter der Gemeinde unverzüglich auf Mängel überprüft und 
die Beauftragten oder die Einzelbewerber aufgefordert, 
festgestellte Mängel zu beseitigen. Mängel der Wahlvor-
schläge müssen spätestens am 12. Mai 2025, bis 18:00 Uhr, 
behoben sein. Am 13. Mai 2025 tritt der Wahlausschuss der 
Gemeinde zusammen und beschließt, ob die eingereichten 
Wahlvorschläge den durch das Thüringer Kommunalwahl-
gesetz und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestell-
ten Anforderungen entsprechen und als gültig zuzulassen 
sind. Stirbt ein Bewerber oder verliert er die Wählbarkeit 
nach der Zulassung des Wahlvorschlages, aber vor der 
Wahl, so findet die Wahl nicht statt.

Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Be-
werbers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einla-
dung sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem Wahlvor-
schlag einzureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter 
und zwei weitere Teilnehmer der Versammlung gegenüber 
dem Wahlleiter der Gemeinde an Eides statt zu versichern, 
dass die Wahl in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass 
jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung vor-
schlagsberechtigt war und den Bewerbern Gelegenheit 
gegeben wurde, sich und ihre Ziele der Versammlung in 
angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur Ab-
nahme einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig; 
er gilt insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 156 
des Strafgesetzbuches.
3. Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die 
nicht aufgrund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit 
der letzten Wahl ununterbrochen im Bundestag, im Thürin-
ger Landtag, im Kreistag des Landkreises Altenburger Land, 
oder im Stadtrat der Stadt Lucka vertreten sind, müssen 
neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die 
der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tra-
gen hat, zusätzlich von fünfmal so vielen Wahlberechtigten 
unterstützt werden wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen 
sind (insgesamt 80 Unterschriften). 
3.1 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvor-
schlagsträger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im Kreis-
tag oder Gemeinderat vertreten ist, benötigt bei Einreichung 
eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags neben den Unter-
schriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag 
jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzliche 
Unterstützungsunterschriften von fünfmal so vielen Wahlbe-
rechtigten wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind (ins-
gesamt 80 Unterschriften). Ein gemeinsamer Wahlvorschlag 
bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, 
wenn dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl in 
ihrer Gesamtheit im Gemeinderat oder im Kreistag aufgrund 
desselben gemeinsamen Wahlvorschlags ununterbrochen 
vertreten sind oder wenn einer der beteiligten Wahlvor-
schlagsträger mit einem eigenen einzelnen Wahlvorschlag 
keiner Unterstützungsunterschriften bedürfte, weil der 
Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl ununterbrochen 
im Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des Land-
kreises Altenburger Land , in dem die Gemeinde liegt, oder 
im Stadtrat der Stadt Lucka vertreten ist. 
3.2 Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, 
wenn eine Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten 
oder neuen Namen einen Wahlvorschlag einreicht, es sei 
denn, dass die Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvor-
schlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 ThürKWG) bereits Bewerber oder 
Unterzeichner des früheren Wahlvorschlags war.
3.3 Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Un-
terstützungsunterschriften persönlich nach der Einreichung 
des Wahlvorschlags in eine vom Wahlleiter bei der Stadt-
verwaltung Lucka bis zum 12. Mai 2025, 18:00 Uhr, ausge-
legte Liste unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihrer 
Anschrift und ihres Geburtsdatums einzutragen und eine 
eigenhändige Unterschrift zu leisten. Die Liste zur Leistung 
von Unterstützungsunterschriften wird vom Wahlleiter der 
Gemeinde mit dem Wahlvorschlag verbunden und unver-
züglich nach Einreichung des Wahlvorschlags während der 
üblichen Dienstzeiten
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7. Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thü-
ringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und 
Termine verlängern oder ändern sich nicht dadurch, dass 
der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sams-
tag, einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich ge-
schützten Feiertag fällt; eine Wiedereinsetzung in den vor-
herigen Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG).
8. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für 
alle Geschlechter.
Lucka, 15. März 2025
Hipke, Wahlleiter

Ende Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Stadt Lucka

KGV „Am Waldessaum“

Jahreshauptversammlung
Liebe Gartenfreunde,
unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag, dem 
11. April 2025, 17:00 – ca. 19:00 Uhr, im Saal der Gast-
stätte „Zur Birke“, Prößdorfer Weg 15 in 04613 Lucka, statt.
Tagesordnungspunkte
1.	Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2.	Bericht der Schatzmeisterin
3.	Bericht der Revisionskommission
4.	Entlastung des Vorstandes 
5.	Diskussionsrunde der Vorstandsmitglieder mit den Ver-

einsmitgliedern (Fragen, Probleme, Anregungen, Verän-
derungen, Vereinsfest)

6.	Ausgabe der neuen Wasseruhren und Pachtrechnungen
7.	Schlusswort
Wir würden uns über eine rege Teilnahme von euch freuen! 
Speisen und Getränke werden in der Gaststätte angeboten. 
Nutzt diese Gelegenheit! 

Hübsche, kleine Gärten zu vergeben
Die Nähe zum Haselbacher See und die ruhige Lage am 
Waldrand machen unsere Gärten attraktiv für Familien mit 
Kindern, aber auch für Senioren. Die Größe unserer Gär-
ten von durchschnittlich 150 m², mit oder auch ohne Laube, 
Wasser- und Stromanschluss, sind gut zu bewirtschaften. Es 
wäre auch möglich, zwei aneinandergrenzende Parzellen zu 
pachten. Bei den derzeitigen Preisen von Obst und Gemü-
se ist ein Garten eigentlich das Beste, was einem passieren 
kann. 
In letzter Zeit konnten wir viele Gärten an junge Familien 
mit Kindern vergeben und haben nicht mehr allzu viele 
Gärten frei. Also, nicht lange überlegen, sondern einfach 
eine Gartenbesichtigung vereinbaren. Wir freuen uns auf 
jeden neuen Laubenpieper.
Wenn Interesse besteht oder Sie Fragen haben, einfach an-
rufen oder eine Nachricht hinterlassen auf der Handynum-
mer 01577 4458345
Beste Grüße von den Vorstandsmitgliedern.
i. A. A. Tabbert

Grundschule Lucka

Besuch bei der Freiwilligen Feuer Lucka
Feuer- und Brandschutz ist ein wichtiges Thema des HSK-
Unterrichts der Grundschule. So war es für die Schüler der  
4. Klasse am Dienstag, dem 4. März 2025, eine einmalige 
Gelegenheit, bei den Kameraden unserer Freiwilligen Feuer-
wehr Eindrücke und Wissen zu deren Arbeit zu sammeln. 

In zwei Gruppen wurden die Kinder durch das Haus geführt 
und konnten die Schutzausrüstung, die Ausstattung der 
hiesigen Feuerwehrautos und diverse technische Geräte 
näher kennenlernen. Vor Ort wurde gezeigt und erklärt, wie 
die Abläufe im Haus bei einem Einsatz funktionieren und 
worin die unterschiedlichen Aufgaben der vielen Freiwilli-
gen bestehen. Im Anschluss konnten die Schüler ihr Wissen 
in einem kleinen Test erfolgreich unter Beweis stellen und 
den Rückweg zur Schule sogar mit den Einsatzfahrzeugen 
antreten.
Den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lucka gilt ein 
großer Dank für den eindrucksvollen Besuch, ihre Mühen 
und Geduld auf alle Fragen der Schüler so ausführlich zu 
antworten, aber vor allem für die ihr ehrenamtliches Enga-
gement für die Stadt Lucka.



Amtsblatt der Stadt Lucka  |  15.03.2025  |  Seite �

Jahresrückblick bei der Feuerwehr Lucka
Wie auch in den letzten Jahren fand unsere Jahreshaupt-
versammlung in unserem Feuerwehrgerätehaus statt. Zu 
Beginn der Versammlung legten alle Anwesenden eine 
Schweigeminute für unseren ehemaligen Kamerad Dieter 
Kamprad ein, der im September 2024 verstorben ist.
Als Gäste waren der stellv. Bürgermeister Mario Pfaff und 
der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverband, Kamerad Hof-
mann, anwesend. Zu Beginn der JHV berichtete der Stadt-
brandinspektor Kam. Svend Kunze über das Geschehen im 
Jahre 2024. Zu Einsätzen ausgerückt ist unsere Wehr insge-
samt 56 Mal.

Aufgegliedert waren dies nach Klassifikation:
-	4 x Kleinbrände
-	2 x Mittelbrände
-	5 x Auslösung von Brandmeldeanlagen
-	3 x Auslösung von Heimrauchmeldern
-	2 x Brandsicherheitswachen
Bei den insgesamt 42 Hilfeleistungen handelte es sich um 
zwei Verkehrsunfälle, 1 x mit eingeklemmter Person und 1 x 
mit zwei Schwerverletzten auf der L1361 in Höhe des Pröß-
dorfer Parks. Hierbei übernahmen wir zeitgleich die Erst-
versorgung bei den verletzten Personen sowie die Brand-
bekämpfung des Motorrades. Im Anschluss sicherten wir 
ebenfalls noch die Landung von zwei Rettungshubschrau-
bern ab. 
Der aufwendigste Einsatz war eine gemeldete Wasserret-
tung am Hainbergsee in Meuselwitz, wo wir die Personen-
suche mit unserem RTB 2 durchführten. Zu dem übernah-
men wir die Einsatzführungsunterstützung mit unserem 
ELW. Leider waren alle Rettungsversuche vergeblich. Der 
junge Mann konnte in den späten Abendstunden durch die 
Tauchergruppe aus Zeulenroda nur noch tot aus dem See 
geborgen werden.
Des Weiteren wurden wir zur folgenden Einsätzen gerufen:
-	Beseitigung von Sturmschäden
-	1 x ABC1 Einsatz mit auslaufenden Betriebsstoffen
-	1 x ABC2 Einsatz mit austretendem Gas
-	1 x Beseitigung eines größeren Wasserschadens
-	3 x Sicherungsmaßnahmen im Verkehrsraum
-	3 x Absicherung Landung und Start  

	 des Rettungshubschraubers
-	1x Tiereinsatz
-	11 x Türnotöffnung
-	2 x Personenrettung

-	2 x Unterstützung des Rettungsdienstes 
	 bei Reanimationsmaßnahmen

-	1 x als First Responder
-	12 x Tragehilfe für den Rettungsdienst
Bei der Aus- und Weiterbildung gab es neben der normalen 
wöchentlichen Weiterbildung auch wieder die jährlich wie-
derkehrenden Tests auf der Atemschutzübungsanlage, der 
sich alle Atemschutzgeräteträger unterziehen müssen.

Für die laufenden wöchentlichen Weiterbildung und 
Übungen wurden 1.521 Stunden in 49 Ausbildungsein-
heiten mit wöchentlich je 2 Stunden absolviert. Für die zu-
sätzlichen Spezialaus- und Weiterbildungen wurden noch-
mals 264 Stunden aufgebracht.

Nun zu weiteren Aktivitäten unserer Wehr im Jahr 2024
Im Januar unterstützten wir wieder die Kindertagestätte 
beim Lichterfest.
Im April richteten wir wieder gemeinsam mit unserem Feu-
erwehrverein das traditionelle Maibaumsetzen aus.
Auch begrüßten wir einige Schulklassen und Kindergarten-
gruppen in unserem Objekt, wo ihnen die Arbeit einer Frei-
willigen Feuerwehr nähergebracht wurde.
Auch zum „Tag der offenen Tür“ konnten wir wieder zahl-
reiche Besucher begrüßen. Durch vielfältige Aktionen wurde 
die Arbeit der Feuerwehr unseren Gästen nähergebracht.
Nun noch ein Wort zum Personal der Wehr. Aus der Jugend-
feuerwehr konnten im September drei junge Kameraden in 
der Einsatzabteilung begrüßt werden. Diese werden uns nach 
der erfolgreichen Grundausbildung tatkräftig unterstützen.
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FSV Lucka
Steiler – brutaler – STREIF falsch herum

Allein die sechs Buchstaben lösen Gänsehaut aus: S T R E I F.  
Respekt, Demut. Ehrfurcht. Kann man sie toppen? Oh ja. 
Man kann sie umdrehen, die Streif hoch rennen. Nachts.
Das legendärste Skirennen der Welt. Der Höllenritt am Hah-
nenkamm. 140 km/h, pure Adrenalinsucht. Klammer, Oder-
matt, Strasser – sie jagen hinab, um sich zu verewigen.
22. Februar 2025. Kitzbühel. 1.000 Verrückte aus 27 Natio-
nen scharren unten im Zielbereich, dort, wo sonst Abfahrts-
sieger gefeiert werden. Mittendrin unser Europameister 
René Leßmüller. Doch diesmal geht es nicht hinunter – son-
dern hinauf. 860 Höhenmeter auf 3.312 Metern Strecke. 
Temperaturen unter null. Spikes an den Füßen, Stirnlampe 
auf dem Helm. Puls am Anschlag.

© sportshot.de

Radtouren im April
Mittwoch, 02.04.2025	 76 km | 460 Hm hüglig
10:00 Uhr	 Buschwindröschen-Trail
Sonntag, 06.04.2025	 37 km | 210 Hm flach
13:00 Uhr	 Pöschwitz
Mittwoch, 09.04.2025	 66 km | 430 Hm flach
10:00 Uhr	 Ältestes Fachwerkhaus ABG-Land
Sonntag, 13.04.2025	 43 km | 230 Hm flach
13:00 Uhr	 Naturpark Profen/Froschteich/Pfarrholz
Mittwoch, 16.04.2025	 92 km | 510 Hm hüglig
10:00 Uhr	 Schönburg – Wethau
Mittwoch, 23.04.2025	 91 km | 220 Hm flach
10:00 Uhr	 Autobahnsee – Papitzer Lehmlachen
Sonntag, 27.04.2025
13:00 Uhr	 Aussichtsturm Schmölln – Nödenitzsch
Änderungen vorbehalten!	 Hm = Höhenmeter

-	Alle Radtouren 2024: www.komoot.de/collection/1936308/-
2025-radtouren-und-wanderungen

-	Startpunkt jeweils 04613 Lucka, Bornaer Straße 16
-	Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“
-	Pausen garantiert, Einkehr möglich
-	Jeder kann mitfahren! • Alle Touren sind kostenlos!
-	Klaus Mertes: Tel.: 034492 40471, mertesklaus@web.de

In der Jugendfeuerwehr engagieren sich 15 Mädchen und 
Jungen unterschiedlicher Altersklassen. Zu den Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr berichten wir in einer der nächsten 
Ausgaben. Unsere Alters- und Ehrenabteilung besteht mitt-
lerweile nur noch aus drei Kameraden. 
Nach den Grußworten der Gäste folgte der letzte Punkt der 
JHV: Auszeichnungen und Beförderungen.
Aufnahme in die Feuerwehr
-	Fw-AW Maximilian Lehmann
-	Fw-AW Jonas Braschoß
-	Fw-AW Hugo Wölfing
-	OFM Max Eller
Befördert wurde zum/zur
-	OFM Eric Bauriedl
-	OFM Noah Weber
-	HFM Mirco Becker
-	OLM Andy Pretzsch
-	OLM Annett Kunze
-	HBM Eiko Müller
Berufen wurde zum Gruppenführer Stefan Müller.
Berufen wurde zum Zugführer Andy Pretzsch.
Ernennung zum Sicherheitsbeauftragten Eric Bauriedl.
Ernennung zum Funkwart Martin Nötzold.
Auszeichnung für
-	TD Silber für 25 Jahre Thomas Tramm
-	TD Gold für 40 Jahre Vera Döring
-	TD Gold für 40 Jahre Frank Freudenberg
Die Auszeichnungen und Beförderungen übernahmen die 
Ehrengäste.
Jörg Hoffmann, Presse FF Lucka

„Die ersten 300 Meter bis zum Kitz werden hart. Danach 
wird’s unmenschlich.“ So prophezeit es der Veranstalter. Er 
soll Recht behalten. Der Hahnenkamm bäumt sich auf wie 
eine Eiswand. Jeder Meter brennt. Ein Blick nach unten? Lie-
ber nicht. Wer ihn wagt, spürt das nackte Grauen. Immer 
wieder rutscht jemand ab und wie eine Schildkröte auf dem 
Rücken mehrere Hundert Meter ungebremst nach unten. 
Weiter, immer weiter, nicht nachdenken.
Kulminationspunkt „Mausefalle“: 85 Prozent Steigung; mehr 
als 40 Grad. Seine viel zu kurzen Spikes kitzeln die Streif 
statt sich in sie zu bohren. Verkalkuliert. Falsches Mate-
rial: 4 mm Spikes sind nur ein Spielzeug, kein Werkzeug. 
So bleiben nur die Trittspuren der vor ihm gehenden, kein 
Überholen mehr möglich, Zentimeter um Zentimeter. Die 
Lichterkette aus Stirnlampen kriecht nach oben. Schweiß, 
Schmerz, pure Willenskraft.
Heute gehts nicht um Zeiten. Nicht um Platzierungen. Es 
geht um den Wahnsinn. Den Moment. Den Traum, einmal 
dort zu stehen, wo sonst nur die Besten starten. Am Start-
haus. Oben auf der Streif. Nach 63 Minuten und 33 Sekun-
den die Erlösung. Es öffnet sich eine neue ungeahnte Tür in 
seinem Leben, unglaublich schön und doch anders. 
(13. Platz der Altersklasse, Enttäuschung, Revanche 2026?)

Weisheit des Monats
„Erfolg ist kein Zufall. Er ist das Ergebnis von harter Arbeit, 
Ausdauer, Lernen, Studieren, Aufopferung und vor allem Lie-
be zu dem, was Du tust oder dabei bist zu lernen.“	 Pelé
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Tolle Karnevalsveranstaltungen des LKC e. V.
Die 43. Session des Luckaer Karneval Club e. V. war 
wieder einmal ein voller Erfolg. Dem begeisterten 
Publikum wurde in den verschiedenen Karnevals-
veranstaltungen ein spitzenmäßiges Programm 
geboten, welches sich sehen lassen konnte.

Los ging es am 15. Februar 2025 mit dem großen Jugendfa-
sching. Die Veranstaltung begann wieder mit einem kurzen 
Programm mit Gastauftritten von Tanzgruppen aus dem 
Umland sowie unseren Tanzmädchen und dem Jugend-
männerballett des LKC e. V. mit ihren tollen Darbietungen. 
Große Begeisterung kam hierbei von den vielen jungen 
Leuten rüber. Danach wurde bis tief in die Nacht mit der 
Disco Sound of Saara gefeiert. Ein großes Dankeschön an 
das Organisationsteam der Jugendgruppe des LKC e. V.
Am darauffolgenden Wochenende startete die Serie der 
Abendveranstaltungen. Dem Publikum wurde eine „tierisch 
kunterbunte“ Party geboten. Allem voran der Elferrat mit 
seinem Präsidenten Florian Liebich, angeführt vom Luckaer 
Stadtprinzenpaar Joel I. und Tara I.

Stadtprinzenpaar Joel I. und Tara I. 
sowie Kinderprinzenpaar Emil I. und Elisabeth I.

Unser Sitzungspräsident Steffen Zöppel führte wieder sou-
verän durch ein kurzweiliges Programm, welches ein Po-
werplay an Darbietungen bot.

Die Tanzmädchen, egal ob als Minis, Früchte oder Tanz-
damen, zogen wieder alle Blicke auf sich und erhielten 
tosenden Applaus. Die Frauen des LKC e. V. begeisterten 
mit ihrer außergewöhnlichen Interpretation des Märchens 
Rotkäppchen und die Sportler betätigten sich als Synchron-
Barkeeper.
Die beiden Tierpfleger Jens und Falk zogen mit viel Witz 
wieder alle Register und das Männerballett hatte mit einem 
umjubelten Eisbärenauftritt den großen Lacher.
Alles wieder gut beschallt und ausgeleuchtet von unserem 
Technikteam und musikalisch umrahmt vom Jugendblas-
orchester und ihrer tollen Sängerin Grit. Diese Orchester-
begleitung der Karnevalsveranstaltungen ist einmalig im 
Altenburger Land und ein Herausstellungsmerkmal des 
Karnevals in Lucka beim LKC e. V. Vielen Dank dafür. Bis tief 
in die Nacht wurde danach bei super Musik von DJ Schram-
mi das Tanzbein geschwungen.

Ein weiterer Höhepunkt der 43. Session des Luckaer Karne-
val Club e. V. war wieder einmal der Kinderfasching.
Unzählige kleine Ritter, Hexen, Prinzessinnen und Cow-
boys fluteten den Saal des „Deutschen Hauses“ am Sonn-
tagnachmittag. Angeführt vom Kinderprinzenpaar Emil I. 
und Elisabeth I. wurde ihnen nicht nur ein tolles Kinderpro-
gramm von den Tanzgruppen geboten. Sie beteiligten sich 
auch aktiv, animiert vom Clown DJ Schrammi. Ein Highlight 
war die ganz tolle Darbietung von Romy Eichhorn mit ihrer 
Luftballonkunst.
Mit Spannung wurde von den Kids auch die große Tombola 
verfolgt. Es gab wieder viele schöne Sachen zu gewinnen. 
Danke an die Sponsoren.
Der Luckaer Karneval Club e. V. bedankt sich bei allen Gäs-
ten, Sponsoren und Unterstützern sowie allen Mitgliedern 
für die tollen Karnevalsveranstaltungen in der 43.Session.
Vielen Dank an das Jugendblasorchester Lucka, und die 
beiden DJ Sound of Saara und Schrammi. Wir danken dem 
Team von Moosis Partyservice für die Bewirtung unserer 
Gäste.
Danke an die Bürgermeisterin und ihr Team für die Unter-
stützung.
Wir hoffen, uns alle im November wieder zu sehen, wenn 
es heißt: „Auf zur 44. Session – Es ist Karneval in Lucka an 
der Schnauder“.
Lucka Helau
Vorstand des LKC e. V.
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Berufs- und Studienorientierungsmesse  
in Meuselwitz

Das Veit-Ludwig-von-Seckendorff-Gymnasium richtet am 
Mittwoch, dem 19. März 2025, in der Schaudertalhalle 
in Meuselwitz von 16:00 bis 19:00 Uhr die 4. Berufs- und 
Studienorientierungsmesse aus. Ziel ist es, die vielfältigen 
Möglichkeiten in der Region aufzuzeigen. Die Messe richtet 
sich sowohl an Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
als auch an Lernende anderer Schulen und Schulformen aus 
dem Dreiländereck.
Regionale Unternehmen, Hochschulen und Universitäten 
stellen ihre Ausbildungs- und Studienangebote vor, um das 
Interesse der zukünftigen Fachkräfte für verschiedene Be-
rufe und Studiengänge zu wecken. 
Der Eintritt ist frei.
i. A. Franziska Ducklaus, Öffentlichkeitsarbeit

Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 
ist verboten

Grünschnitt kann bei den Recyclinghöfen und der 
Kompostieranlage abgegeben werden

Auf Grundstücken, Balkonen und in Gärten fallen regelmä-
ßig pflanzliche Abfälle an, vor allem im Frühjahr. Das Ver-
brennen dieser Abfälle ist im Altenburger Land verboten.
Die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen wie etwa Baum- 
und Strauchschnitt ist in der Thüringer Pflanzenabfall-Ver-
ordnung geregelt. Demnach kann dies durch Verrotten, 
insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben oder Unter-
pflügen sowie durch Kompostieren auf den betreffenden 
Grundstücken, erfolgen. Gegebenenfalls ist der Grünschnitt 
vorher durch Häckseln oder Schreddern zu zerkleinern. 
Die untere Abfallbehörde weist ausdrücklich darauf hin, 
dass das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen verboten ist. 
Das gilt auch für das Verbrennen von Grünschnitt in Me-
tallfässern, Feuerschalen oder Feuerkörben. Bürger, die ge-
gen dieses Verbot verstoßen oder ihren Abfall in der Natur 
entsorgen, handeln ordnungswidrig und können mit einem 
Bußgeld belangt werden.
Ist eine Beseitigung der pflanzlichen Abfälle durch Ver-
rotten auf den Grundstücken nicht möglich, müssen sie 
dem Landkreis als öffentlichrechtlichen Entsorgungsträger 
überlassen werden. Möglichkeiten der Entsorgung bieten 
die Recyclinghöfe in Meuselwitz, Schmölln, Gößnitz, Lucka, 
Frohnsdorf, das Recyclingzentrum in Altenburg sowie die 
Kompostieranlage in Göhren. Die Adressen und Öffnungs-
zeiten sind auf der Homepage des Abfallwirtschaftsbe-
triebes unter www.awb-altenburg.de und in der Altenburg 
Abfall-App zu finden. Pro Anlieferung und Woche darf ma-
ximal ein halber Kubikmeter Grünschnitt abgegeben wer-
den.
Es besteht die Möglichkeit, eine Sammelanlieferung von 
mehreren Haushalten beim Dienstleistungsbetrieb Abfall-
wirtschaft zu beantragen. Bei geringen Mengen und frei-
en Kapazitäten können Gartenabfälle auch in der Biotonne 
entsorgt werden.
i. A. Jana Fuchs, Öffentlichkeitsarbeit

Musikalische Frühförderung  
der Musikschule Altenburger Land

Die Musikschule Altenburger Land bietet verschiedene Kur-
se zur musikalischen Frühförderung an. So gibt es Babymu-
sik für Kleinkinder von zwei bis 24 Monaten, musikalische 
Eltern-Kind-Gruppen für Kinder von zwei bis vier Jahren so-
wie die musikalische Früherziehung für Kinder von vier bis 
sechs Jahren. Die Kurse kosten jeweils 20,- Euro pro Monat. 
Die Anmeldung, Unterrichtsorte und Kurszeiten sind auf 
der Webseite der Musikschule zu finden.
Der Kurs Babymusik ist ein Angebot für die Allerkleinsten 
von zwei bis 24 Monaten. Zusammen mit Mama oder Papa 
können die Kleinen neugierig die Lieder und Klänge um sich 
herum genießen und entdecken. Im Mittelpunkt steht dabei 
das gemeinsame Singen der Eltern für ihre Kinder. Neben 
einem festen Liedrepertoire, das zum Singen zu Hause an-
regen kann, lernt man im Kurs regelmäßig auch neue Ge-
dichte und Lieder, die sich am Lauf der Jahreszeiten orientie-
ren. Und natürlich gibt es auch einiges zu sehen, zu spüren 
und auszuprobieren, wenn gemeinsam Fingerspiele vorge-
führt werden, die Kleinen zu den Liedern bewegt und bunte  
Tücher geschwungen werden oder Instrumente erklingen.
Der Unterricht im Kurs Musikalische Eltern-Kind-Gruppe 
bietet für Eltern und ihre Kinder im Alter zwischen zwei und 
vier Jahren die Möglichkeit, in einer großen Gemeinschaft 
Musik zu erleben und selbst zu machen. Die Eltern sind im 
Unterricht aktiv dabei. Schwerpunkt im Unterricht ist das 
Singen. Die eigene Stimme ist das erste stets verfügbare Ins- 
trument eines Kindes. Singen fördert den Gemeinschafts-
sinn, die Wahrnehmung des Grundschlages, die Atmung 
und die Ausdrucksvielfalt. Auch wenn vielleicht im Kreis der 
Familie aktiv gesungen wird, ist es doch eine ganz eige-
ne Erfahrung, mit anderen Muttis und Vatis gemeinsam zu 
singen, sich zur Musik zu bewegen, Klanggeschichten zu 
gestalten, die Parameter der Musik kennenzulernen oder 
mit den Instrumenten des kleinen Schlagwerkes zu spielen 
und somit schon erste „Orchestererfahrung“ zu machen. 
Die Kinder lieben es, in Rollen zu schlüpfen und kleine Mu-
sikmärchen darzustellen. Genaues Hören sowie die Fein-
motorik werden geschult. Die Kinder spüren, dass Musik 
Freude macht.
Mit der Musikalischen Früherziehung wird Kindern von vier 
bis sechs Jahren der erste Einstieg in die Musik eröffnet. 
Das Unterrichtsprogramm ist entsprechend vielseitig ange-
legt. Um sich mit musikalischen Erscheinungen vertraut zu 
machen, wird nicht nur gesungen, Musik gehört oder ein 
Tanz- und Bewegungsspiel durchgeführt, sondern auch Ma-
len, Zeichnen und Formen von Sprach- und Sprechübungen 
gehören dazu. Besonders wird darauf geachtet, dass das 
Spielen im Vordergrund steht. Der Kurs bietet Kindern an-
schließend einen nahtlosen Übergang zur Einschulung oder 
zur Instrumentalausbildung an der Musikschule.
Das gesamte Angebot der musikalischen Frühförderung ist 
unter www.musikschule-altenburgerland.de/musikalische_
fruehfoerderung/ zu finden. Die Anmeldung zu einem der 
Kurse erfolgt unter www.musik-schule-altenburgerland.de/
anmelden. Fragen zu den Angeboten können per Telefon 
03447 315055 oder 034491 22482 sowie per E-Mail an
musikschule@altenburgerland.de gestellt werden.
i. A. Franziska Ducklaus, Öffentlichkeitsarbeit
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Landrat ehrt verdienstvolle Bürgerinnen
Anlässlich des Internationalen Frauentages hatte Landrat 
Uwe Melzer bereits am 6. März 2025 17 Frauen aus dem 
Altenburger Land zu einer kleinen Festveranstaltung mit 
Musik und gemütlichem Kaffeetrinken ins Landratsamt ein-
geladen, um sich für all das zu bedanken, was sie seit Jahren 
für die Familie, im Beruf und im Ehrenamt leisten. Für die 
Ehrung vorgeschlagen wurden die Frauen von den Bürger-
meistern der Gemeinden.
„Ich weiß es sehr zu schätzen, dass Sie höchst engagiert 
sind und oft Unmögliches möglich machen. Dafür möchte 
ich Ihnen von ganzem Herzen Danke sagen“, so Uwe Mel-
zer.

Die geehrten Frauen sind:
Gisela Strempel ist seit 1991 Mitglied im AWO Ortsver-
ein Gößnitz. Seit vielen Jahren arbeitet sie im Vorstand mit. 
Sie ist aktiv bei der Planung und Durchführung von Veran-
staltungen tätig. Ihre Devise lautet: „Nicht reden, sondern 
machen“.
Katrin Luksch ist Leiterin der Initiative Kindersachenbörse 
Gößnitz. Auf der Börse werden nicht mehr gebrauchte und 
gut erhaltene Sachen für alle Altersklassen verkauft. Damit 
tragen die Mitglieder des Vereins zur Nachhaltigkeit bei.  
20 Prozent des Verkaufserlöses werden für soziale Zwecke 
in der Region verwendet.
Roswitha Gumprecht leistet hervorragende ehrenamtliche 
Arbeit im Rahmen „Des fliegenden Salons“ und der daraus 
entstandenen Bürgerinitiative zur Weiterentwicklung des 
kulturellen Lebens in der Gemeinde. Sie ist Organisatorin 
von gesellschaftlichen Ereignissen. Dies geschieht in Zu-
sammenarbeit mit den Mitgliedern der Bürgerinitiative, der 
Leitung der Jugendherberge und den Vereinen.
Andrea Mahn ist seit vielen Jahren Gemeinderatsmitglied 
in der Verwaltungsgemeinschaft Pleißenaue. Sie engagiert 
sich im Feuerwehrverein und in der Begegnungsstätte. Sie 
ist fester Bestandteil des Dorflebens.

Ehrungsveranstaltung zum Frauentag im Landratsamt  
© Landratsamt Altenburger Land

Hinweis: An der Ehrungsveranstaltung konnten leider nicht alle 
eingeladenen Frauen teilnehmen bzw. mussten einige Frauen 
kurzfristig absagen.

Brigitte Künzel engagierte sich lange Zeit als stellvertre-
tende Bürgermeisterin und Gemeinderatsmitglied in Voll-
mershain. Sie war auch Vorstandvorsitzende des Sport- und 
Badvereins Sprottenaue Vollmershain e. V. und lenkte dort 
die Geschicke. Zudem gab sie in Vollmershain und Schmölln 
Bauchtanzkurse für Kinder und Erwachsene. Jedes Jahr zum 
1. Mai bereitet sie die Chronik mit Fotos und Informationen 
zu fast allen Höfen und Gebäuden in Vollmershain auf.
Ramona Oehler ist seit 2005 aktives Mitglied im Heimat-
verein Rositz e. V. und setzt sich seitdem beherzt für die 
Traditions- und Brauchtumspflege ein. Besonders verdient 
hat sie sich bei der Einrichtung der Heimatscheune ge-
macht. Als aktives Vereinsmitglied trägt sie ganz beson-
ders zu einem harmonischen Vereinsleben bei und ist stets 
bei zahlreichen kommunalen sowie überregionalen Veran-
staltungen vertreten.
Jana Kretschmer setzt sich seit Jahren ehrenamtlich als 
Wahlhelferin ein. Sie unterstützt mit viel Engagement nicht 
nur die organisatorischen Abläufe, sondern sichert auch 
einen ordnungsgemäßen Verlauf der Wahl ab. Ihr freund-
liches Auftreten und ihre Hilfsbereitschaft ist bei jeder Wahl 
eine große Bereicherung für die Stadt Meuselwitz.
Giesela Jankowsky engagiert sich über Jahre hinweg eh-
renamtlich als Wahlhelferin in Meuselwitz. Sie zeigt nicht 
nur großes Verantwortungsbewusstsein, sondern auch eine 
starke Gemeinschaftsbindung. Mit ihrer Arbeit leistet sie ei-
nen wichtigen Beitrag für einen reibungslosen Ablauf der 
Wahl.
Jutta Penndorf ist für ihr herausragendes Engagement in 
der Bildenden Kunst bekannt. Als aktives Mitglied verschie-
dener kultureller Gremien setzt sie sich dafür ein, Museen 
als Orte des Wissens und der Inspiration für Künstler zu 
fördern. Sie engagiert sich in der Gerhard-Altenbourg-Ge-
sellschaft sowie in verschiedenen weiteren Initiativen zur 
Erhaltung der einzigartigen Bausubstanz Altenburgs.
Bärbel Bruns ist seit 2012 aktives Mitglied im Förderverein 
der Grundschule „Wilhelm Busch“. Vor drei Jahren über-
nahm sie den Vorsitz des Fördervereins. Zur Unterstützung 
im Schulalltag zeigt Frau Bruns große Bereitschaft, während 
der Vorschultage, beim Vorlesewettbewerb, beim Lesen ler-
nen, zum Schulgarteneinsatz und bei Projekten im Heimat- 
und Sachkundeunterricht die Pädagogen zu unterstützen.
Dr. Christa Grimm ist Literaturwissenschaftlerin und ehe-
malige Dozentin für Germanistik. In ihrem Wirken widmet 
sie sich unter anderem in Vergessenheit geratenen Alten-
burger Persönlichkeiten und macht deren Biografie wieder 
lebendig. Auch veröffentlichte sie den Antikriegsroman 
„Schlump“ ihres Schwiegervaters Hans Herbert Grimm aus 
dem Jahr 1928 erneut und machte auf sein Schicksal auf-
merksam.
Katrin Müller, auch Schwimmkatrin genannt, engagiert 
sich langjährig als treibende Kraft im Schwimmverein See-
teufel. Sie ist dabei nicht nur Trainerin und Organisatorin, 
sondern auch Mentorin für junge Schwimmer. Zusätzlich 
bemüht sich Frau Müller aktuell um die Gründung der Bade- 
frauen in Großstöbnitz.
Konstanze Schöne übernimmt als langjähriges Mitglied im 
Polizeisportverein e. V. in Schmölln eine Vielzahl an Aufga-
ben, die weit über das normale Ehrenamt hinausgehen. 
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Sie ist für die Buchhaltung und Organisation im Verein ver-
antwortlich, sie berichtet auch in der Presse über die Er-
folge und Aktivitäten und trägt so zur positiven Außendar-
stellung bei.
Martina Wolfram engagiert sich neben ihren beruflichen 
Verpflichtungen als Gemeindepädagogin im Kirchenkreis 
vielfältig im sozialen und kulturellen Bereich in Göpfers-
dorf und darüber hinaus. Mit dem „Cafe Mehrwert“, dem 
„Sing-Cafe“ oder dem „Plauder-Cafe“, schafft sie speziell 
für die ältere Generation positive, gemeinschaftliche Be-
gegnungen.
Karin Hanke reinigt die Kabinen, Duschen, WC´s, Küche 
und Außenanlagen des Ehrenhainer Sportplatzes in ehren-
amtlicher Tätigkeit. Sie ermöglicht mit ihrem Einsatz, dass 
den Sportlerinnen und Sportlern immer ein sauberes und 
schönes Gebäude zur Verfügung steht.
Christiane Staude leitet seit 1979 die Frauensportgruppe 
Ü60 beim SV 1901 Thonhausen e. V., wo sich Frauen im Alter 
von 60 bis 90 Jahren jeden Dienstag fit halten. Neben dem 
Sport steht der Spaß im Vordergrund, und die wöchent-
lichen Treffen bieten wertvolle soziale Kontakte. Frau Stau-
de engagiert sich zudem im Heimatverein Thonhausen.
Andrea Tabbert rief die Kreativwerkstatt in Lucka ins Le-
ben. Jeden Mittwoch treffen sich interessierte Damen und 
Herren zum Basteln und Werkeln im Lesecafé der Bibliothek 
Lucka. Außerdem arbeitet sie aktiv im Vorstand des Klein-
gartenvereins „Am Waldessaum“ und sie ist als Wahlhelfe-
rin aktiv.
i. A. Franziska Ducklaus, Öffentlichkeitsarbeit
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Kirchennachrichten
Monatsspruch April

„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“	
Lukasevangelium Kap. 24,32

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 16.03.2025 – Reminiszere
09:00 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus Falkenhain
Sonntag, 23.03.2025 – Okuli
10:30 Uhr	 Kirche Zipsendorf
Sonntag, 30.03.2025 – Lätare
10:30 Uhr	 Kirche Wintersdorf
Sonntag, 06.04.2025 – Judika
10:30 Uhr	 Kirche Lucka (Prediger R. Mößinger)
Sonntag, 13.04.2025 – Palmarum
10:30 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus Falkenhain 

(Lektor H. Markowski)
Donnerstag, 17.04.2025 – Gründonnerstag
18:00 Uhr	 Lutherhaus Meuselwitz
Freitag, 18.04.2025 – Karfreitag
10:30 Uhr	 Kirche Zipsendorf
Sonntag, 20.04.2025 – Ostersonntag
15:30 Uhr	 Kirche Lucka mit Osterspiel
	 (Anmeldung zur Vorbereitung zum Osterspiel 

bei Pfrin. Ulrike Schulter. Wir proben in der ers-
ten Ferienwoche 07. – 11.04., je 14:30 – 15:30 Uhr 
und am Do, 17.04., 14:30 Uhr. Die Uhrzeit ist noch 
variabel!)

Termine
Andachten in der Fastenzeit
donnerstags ab 06.03.2025, 17:00 Uhr 
Lutherhaus Meuselwitz
Andacht im Pflegeheim Lucka
Di., 25.03.2025, ab 09:30 Uhr

Kirchenkaffee Lucka
Do., 10.04.2025, ab 14:00 Uhr, Café „Nocheinmal“
Bibel teilen
Di., 18.03.2025, 19:30 Uhr, Kirche Wintersdorf

Impfempfehlung der StIKO Vet für alle  
Halter von Rindern, Schafen und Ziegen

Die StIKO Vet hat die BTV-3-Impfempfehlung aktualisiert. Da-
bei handelt es sich um die Impfung gegen die Blauzungen-
krankheit Virustyp 3 aller Wiederkäuer. Mit Beginn der Mü-
ckensaison kann sich die Krankheit bei nicht geimpften Tieren 
explosionsartig ausbreiten. Auch der Fachdienst Veterinärwe-
sen im Landratsamt Altenburger Land rät allen Haltern von 
Rindern, Schafen und Ziegen dringend zu dieser Impfung.
Die Infektion verursacht schwerwiegende Erkrankungen 
mit hoher Mortalität, insbesondere bei Schafen. Bei Rin-
dern waren im Herbst 2024 vor allem Mutterkuhherden 
betroffen, mit teils stark ausgeprägter Klinik. Es wurden 
Veränderungen an Flotzmaul und Zitzenhaut in Form von 
Wundflächen sowie unterschiedlich stark ausgeprägte 
Lahmheit beobachtet. Aber auch in Milchviehherden muss 
mit nennenswerten Erkrankungen und Leistungseinbußen 
gerechnet werden, so wie das 2024 in den nordwestlichen 
Bundesländern beobachtet wurde. Weitere Symptome sind 
Geschwüre an der Maulschleimhaut und im Bereich der 
Nase, Fieber, Apathie, Nasenausfluss, Durchblutungsstö-
rungen, Lippen- und Zungenödeme mit Blaufärbung der 
Zunge, Verfärbung der Euterhaut sowie Schwellungen und 
Entzündungen am Kronsaum.
Bei Nicht-Impfung sind in der kommenden Gnitzensaison 
(ab Juni 2025) schwere BTV-Verläufe bei Rindern, Schafen 
und Ziegen zu erwarten, da die Übertragung durch Stech-
mücken erfolgt und der Infektionsdruck im Vergleich zum 
Vorjahr ansteigen wird. Zur Verhinderung schwerer Erkran-
kungsfälle sollte im Frühjahr bis Frühsommer 2025 die Imp-
fung durchgeführt werden.
Die Impfung wird in Thüringen durch die Tierseuchenkasse 
mit einer Beihilfe unterstützt. Für die ersten 10 Impfungen 
im Jahr wird eine Beihilfe in Höhe von fünf Euro, für jede 
weitere eine Beihilfe von zwei Euro gewährt – maximal bis 
zur zweifachen Höhe der bei der Tierseuchenkasse gemel-
deten Schafe/Ziegen oder Rinder. 
Weitere Informationen: https://www.thtsk.de/
i. A. Franziska Ducklaus, Öffentlichkeitsarbeit

Veranstaltung des Seniorenbeirates:
Sicher mobil bleiben

Der Seniorenbeirat des Altenburger Landes informiert am 
Mittwoch, dem 30. April 2025, im Sanitätshaus Altenburg, 
Mittelstraße 10, gemeinsam mit der Polizei über typische 
altersbedingte Gefahrensituationen im Straßenverkehr. Die 
Informationsveranstaltung beginnt um 10:30 Uhr. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Interessierte Seniorinnen und Senioren haben die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. Zudem präsentiert das Sanitätshaus 
Hilfsmittel. 20 Personen können an der Infoveranstaltung 
teilnehmen. Daher ist eine vorherige Anmeldung entweder 
per Telefon unter 03447 586 246 oder per E-Mail an senio-
renbeirat@altenburgerland.de erforderlich.
Weitere Informationen zum Seniorenbeirat sind unter  
www.altenburgerland.de/de/seniorenbeirat zu finden.
i. A. Franziska Ducklaus, Öffentlichkeitsarbeit
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Spielplan 2025
Am Freitag, dem 4. April 2025, findet 18:00 
Uhr das erste Heimspiel in Prößdorf auf dem 
Sportplatz statt.
Wir freuen uns auf alle Gäste und Fans un-

seres Vereins zu den Heimspielen begrüßen zu dürfen!

7-Seen-Wanderung
Mehr als 3.000 Teilnehmer sind bereits gemeldet, 

24 der über 70 Touren sind ausgebucht!
Pünktlich um 00:00 Uhr zu Beginn des neuen Jahres öffnete 
am 1. Januar 2025 das Anmeldeportal für die 7-Seen-Wan-
derung 2025. Bereits wenige Minuten nach Mitternacht wa-
ren die ersten Startplätze vergeben. Stand heute sind über 
3.000 Teilnehmer gemeldet und 24 der über 70 Touren sind 
ausgebucht.
Wachsender Beliebtheit erfreuen sich vor allem die Weit-
wandertouren mit einer Länge von über 50 Kilometern, die 
immer mehr ambitionierte Wanderfans anziehen. Doch 
auch Genusstouren, die Wandern beispielsweise mit einer 
Eisverkostung oder Schiffstour kombinieren, entpuppen 
sich als wahre Teilnehmermagnete und verfügen nur noch 
über wenige Restplätze
Was 2004 mit drei Strecken über 100 km, 50 km und 10 km 
sowie 180 Teilnehmern begann, hat sich über die Jahre zum 
größten Wanderevent Mitteldeutschlands entwickelt. Die  
7-Seen-Wanderung bietet heute über 70 abwechslungs-
reiche Touren, die von Familien über Freizeitwanderer bis hin 
zu sportlich ambitionierten Langstreckenläufern jedes Jahr 
Anfang Mai das Leipziger Neuseenland erkunden lassen.

Prößdorf

Spielplanübersicht: SG Prößdorf „Alte Herren“

Tag Datum Anstoß Gegner Spielort

Sa. 15.03. 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Fr. 21.03. 18:30 Uhr Muschwitz A
Fr. 28.03. 18:00 Uhr Rötha A
Fr. 04.04. 18:00 Uhr Wintersdorf H
Fr. 11.04. 18:30 Uhr Auligk H
Do. 17.04. 18:30 Uhr Monstab H
Fr. 25.04. 18:30 Uhr Deutzen A
Fr. 02.05. 18:30 Uhr Starkenberg A
Fr. 09.05. 18:30 Uhr Rasberg H
Fr. 16.05. 18:30 Uhr Groitzsch A
Fr. 23.05. 18:30 Uhr Deutzen H
Fr. 30.05. Spielfrei nach Männertag
Fr. 06.06. 18:30 Uhr Ramsdorf A
Fr. 13.06. 18:30 Uhr Tröglitz H
Sa. 21.06. 15:00 Uhr Turnier in Prößdorf
Fr. 27.06. 18:30 Uhr Pegau H
Fr. 04.07. 18:30 Uhr Spora A
Fr. 11.07. 18:30 Uhr Altkirchen H
Fr. 18.07. 18:30 Uhr Muschwitz H

Vereinswebseite
Ab diesem Jahr präsentiert sich der Feuerwehrverein Pröß-
dorf mit einer eigenen Webseite und informiert dort über 
das Vereinsleben, der historischen Handdruckspritze sowie 
den verschiedensten Veranstaltungen, die im gesamten 
Jahr stattfinden.
Erstellt und gestaltet wurde diese Seite 
von unseren Vereinsmitgliedern. Auf die 
Webseite gelangen Sie ganz einfach, in 
dem Sie den QR-Code scannen.
Wir wünschen viel Spaß beim Erkunden.
Feuerwehrverein Prößdorf e. V.

Posaunenchor
Do., 17:45 Uhr, im Lutherhaus Meuselwitz, mit Kantor Da Cruz
Kirchenchor
Do., 19:00 Uhr, im Lutherhaus Meuselwitz, mit Kantor Da Cruz

Seelsorge
Wir sind für Sie da und haben ein offenes Ohr! Pfarrerin 
Ulrike Schulter und Gemeindepädagogin Iris Wallat:

Telefon:	 03448 7520507
E-Mail:	 ulrike.schulter@ekmd.de • iris.wallat@ekmd.de

Pfarramt Meuselwitz  
und Friedhofsverwaltung Wintersdorf

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz
Tel.: 03448 3781 • ev.-luth.kirchgemeinde-msw@t-online.de
Wir haben unser Pfarramt in Meuselwitz wie folgt geöffnet:
dienstags	 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr  
sowie freitags 	 10:00 – 12:00 Uhr 
Zugang über Diakonie/Baderdamm.
Bitte richten Sie Ihre Anliegen auch gern telefonisch oder 
per E-Mail an uns. Danke.

Highlights der Veranstaltung sind die beiden 100 km lan-
gen Weitwander-Klassiker: die Neuseenland XXL und die 
Dreiländer-Tour XXL, die Wanderfans aus ganz Deutschland 
in Markkleeberg zusammenbringen.
Vom 2. bis 4. Mai 2025 werden zur diesjährigen 7-Seen-
Wanderung bis zu 6.000 Teilnehmer erwartet, die sich auf 
ein unvergessliches Erlebnis in der einzigartigen Landschaft 
des Leipziger Neuseenlands freuen können.
Mehr Infos und Anmeldung unter www.7seen-wanderung.de

►



Amtsblatt der Stadt Lucka  |  15.03.2025  |  Seite 14

Werbung

STEINMETZBETRIEB
SCHELLENBERGER
Meisterbetrieb gegr. 1883

Bahnhofstraße 57
04539 Groitzsch

Tel. 034296 42249

Mobil 0175 6437649

E-Mail dy.sr@gmx.de

www.steinmetz-schellenberger.de

GRABMALE

BILDHAUERARBEITEN

NATURSTEINE

Fr. 25.07. 18:30 Uhr Starkenberg H
Fr. 01.08. 18:30 Uhr Rasberg A
Fr. 08.08. 18:30 Uhr Concordia H
Fr. 15.08. 18:30 Uhr Rötha H
Fr. 22.08. 18:30 Uhr Pegau A
Fr. 29.08. 18:30 Uhr Wintersdorf A
Fr. 05.09. 18:30 Uhr Ramsdorf H
Fr. 12.09. 18:00 Uhr Concordia A
Fr. 19.09. 18:00 Uhr Spora H
Fr. 26.09. 18:00 Uhr Auligk A
Do. 02.10. 18:00 Uhr Monstab H
Fr. 10.10. 18:30 Uhr Altkirchen A
Fr. 17.10. 18:30 Uhr Tröglitz A
Sa. 25.10. 14:00 Uhr Elsteraua H

H = Heimspiel • A = Auswärts
SG Schwarz-Gelb Prößdorf e. V.
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• Containerdienst • Schüttguttransporte • Entsorgungsleistung
• Abbruch- , Bagger-  und Schachtarbeiten • Landschaftsbau

• Naturbaustoffe • Recycling...

optimale Beratung ✔ Service ✔ Pünktlichkeit ✔  für Ostthüringen

Sitz:   Thomas-Müntzer-Siedlung, 04626 Schmölln
Telefon: 03 44 91-55 20 20 • Fax:  03 44 91-55 20 29

www.containerdienst-seyfarth.de
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ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640 WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

HÖREN WIE EIN LUCHS UND

SPAREN WIE EIN FUCHS
AKKU-POWER
FÜRS HÖREN
GEMACHT NIE WIEDER 

BATTERIEN
WECHSELN!

WIR LADEN SIE EIN:
TESTEN SIE JETZT MODERNE HÖRGERÄTE 
UND ERLEBEN SIE EINE VERBESSERUNG 
IHRER LEBENSQUALITÄT.

Foto: Unitron

JETZT
EINFACH
TESTEN


